
Erfahrungsbericht Auslandsaufenthalt in Ungarn – Szeged 

 

1. Einleitung  

Mein Auslandsaufenthalt in Szeged, Ungarn, war eine unvergessliche und bereichernde 

Erfahrung. Für einen Zeitraum von zwei Semestern hatte ich die Möglichkeit, in dieser 

wunderschönen Stadt zu leben, zu studieren und die ungarische Kultur kennenzulernen. 

 

2. Vorbereitung/Bewerbung 

Die Bewerbungsphase und Vorbereitung liefen reibungslos ab. Auf der Uniplattform 

“DreamApply” können alle notwendigen Unterlagen hochgeladen werden. Darüber hinaus bot 

die Uni direkt nachdem man angenommen wurde Hilfe bei der Unterkunftssuche an. Die 

Ansprechpartner für die Austauschstudierenden haben sich immer schnell um alle möglichen 

Fragen und Anliegen gekümmert und einen nie lange auf eine Antwort warten lassen.  

3. Unterkunft 

Um eine Unterkunft zu finden habe ich unter anderem in Facebook Gruppen nach Anzeigen 

geschaut und wurde schließlich in der App „WG gesucht“ fündig. Ich habe mit einem 

Kommilitonen aus der Heimatuni in einer 2,5 Zimmer Wohnung gelebt, welche ca. 65 qm2 groß 

war und in der jeder sein eigenes Bad hatte. Wir hatten unseren eigenen kleinen 

Terassen/Gartenbereich und eine insgesamt sehr modern eingerichtete Wohnung. Die Miete lag 



insgesamt bei 700€ zzgl. Nebenkosten und Strom und Gas. Dies wurde nach Verbrauch 

abgerechnet.  

4. Studium 

Während meines Aufenthalts habe ich an der Universität Szeged studiert. Die Universität hat 

einen ausgezeichneten Ruf und bietet eine Vielzahl von Studiengängen an. Die Dozenten waren 

kompetent und engagiert, und ich hatte die Möglichkeit, an interessanten Kursen teilzunehmen 

und mein Wissen in meinem Fachgebiet zu vertiefen. Das Universitätsleben war sehr aktiv, und 

es gab viele Möglichkeiten, sich in studentischen Organisationen zu engagieren und neue 

Freundschaften zu schließen. 

 

 

5. Alltag/Freizeit  

Die Stadt Szeged selbst ist charmant und hat eine reiche Geschichte. Die Architektur ist 

beeindruckend, und es gibt viele historische Gebäude, darunter das Rathaus und die Kathedrale. 

Die Stadt hat auch eine lebendige Atmosphäre, vor allem während der Sommermonate, wenn 

die Straßen mit Menschen gefüllt sind und es zahlreiche Veranstaltungen und Festivals gibt. Es 

war ein wahres Vergnügen, durch die malerischen Straßen zu schlendern und die vielen Cafés, 

Restaurants und Geschäfte zu erkunden. Neben dem Studium und der kulturellen Erfahrung 

hatte ich auch die Gelegenheit, Ungarn zu erkunden. Das Land hat eine vielfältige Landschaft 



mit wunderschönen Seen, beeindruckenden Bergen und malerischen Dörfern. Ich unternahm 

Ausflüge nach Budapest, dem Plattensee und anderen Orten, um die Schönheit des Landes zu 

entdecken. Ein weiterer Höhepunkt meines Aufenthalts war die Begegnung mit Menschen aus 

verschiedenen Ländern. Szeged ist ein beliebtes Ziel für internationale Studierende, daher hatte 

ich die Gelegenheit, Menschen aus der ganzen Welt kennenzulernen. Es war faszinierend, 

verschiedene Kulturen und Perspektiven kennenzulernen und neue Freundschaften zu 

schließen. Der interkulturelle Austausch war wirklich bereichernd und hat meinen Horizont 

erweitert. Die ungarische Kultur und Traditionen haben mich ebenfalls fasziniert. Ich hatte die 

Möglichkeit, traditionelle ungarische Gerichte wie Gulasch und Langos zu probieren und an 

verschiedenen kulturellen Veranstaltungen teilzunehmen. Die Ungarn sind stolz auf ihre Kultur 

und Geschichte, und es war interessant, mehr darüber zu erfahren und an den Feierlichkeiten 

teilzunehmen 

 

6. Fazit  

Insgesamt war mein Auslandsaufenthalt in Szeged, Ungarn, eine unvergessliche Erfahrung. Ich 

habe neue Freundschaften geschlossen, mein Wissen erweitert und eine andere Kultur 

kennengelernt. Der einzig schwierige Aspekt meines Aufenthaltes war die Sprachbarriere, da 

nicht in jeder Einrichtung Englisch gesprochen wurde. Ich bin dankbar für die Möglichkeit, 

diese Zeit in Szeged zu verbringen, und kann einen Auslandsaufenthalt in Ungarn nur 

empfehlen. 

 



 


